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Schnelltests sind geprüft und gesundheitlich unbedenklich 
 
An den Hamburger Schulen kommen nur Schnelltests zum Einsatz, die den hohen gesetzlichen 
Ansprüchen für Medizinprodukten entsprechen, vom Bundesministerium geprüft und freigegeben 
wurden und von denen keinerlei gesundheitliche Beeinträchtigung ausgeht. Das gilt für alle an 
Schulen eingesetzten Schnelltests der Marken Siemens, Roche und Lhyer. Diese Tests werden in allen 
Bundesländern und Lebensbereichen eingesetzt, unter anderem auch in Kitas und Schulen. 
  
Alle von der Freien und Hansestadt Hamburg erworbenen Schnelltests für Laien vom 
Bundesministerium für Arzneimittel und Medizinprodukte (BfArM) freigegeben. Diese Tests werden 
auf der Liste von Antigen-Tests aufgeführt und entsprechend den Vorgaben des 
Medizinproduktegesetzes (MPG) und denen des Paul-Ehrlich-Institut (PEI). Zudem haben die an 
Schulen eingesetzten Tests die vom Paul-Ehrlich-Institut zusätzlich durchgeführte Evaluierung 
bestanden, sie gelten damit als medizinisch unbedenklich. 
 
Die gesetzlichen Anforderungen an Medizinprodukte in Deutschland und Europa sind sehr streng. 
Medizinprodukte wie die Schnelltests für Laien müssen einen hohen Gesundheitsschutz bieten. Dies 
bedeutet, dass von ihnen keine Gesundheitsgefährdung ausgeht. Dies gilt auch für den Schnelltest 
der Marke Roche, der auch in anderen Bundesländern in Schulen und Verwaltungen eingesetzt wird.  
  
Der Schnelltest der Marke Roche wird weiterhin in Hamburg verwandt. Neben den Schnelltests von 
Siemens und Roche wird mit dem Schnelltest von Lhyer jetzt ein dritter Schnelltest in den Schulen 
eingesetzt, der in diesen Tagen an die Schulen geliefert wurde. Alle Tests basieren darauf, dass mit 
einem kurzen Wattestäbchen im vorderen Nasenraum ein Abstrich gemacht wird. Das 
Wattestäbchen mit dem Abstrich wird danach in einem gesonderten Reagenzbehälter in eine 
Testlösung getaucht und anschließend mit der Lösung entsorgt. Dabei wird Testlösung weder 
eingenommen noch inhaliert. Der Schnelltest von Lhyer erfüllt alle genannten Qualitätsmerkmale, er 
konnte kurzfristig in hoher Stückzahl beschafft werden und der Hersteller hat die direkte Belieferung 
aller Hamburger Schulen übernommen. 
  
Beste Grüße! 
  
Peter Albrecht 
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